
Übersicht Aktionen und Veranstaltungen zum feministischen Kampftag 2022 

04.03.:  

20-21 Uhr 

„Intersektion & Gender“ online via Sphere Radio 

Veranstalter*innen: VomensBar 

Beschreibung: In dieser Episode VomensBar Digitale dreht sich alles um den feministischen 

Kampftag. Rosa hat sich intensiv mit der Geschichte des 08. März bis heute auseinander gesetzt.  

Mit dabei als Gästin: Anna von der FAU Leipzig 

05.03.: 

10-18 Uhr 

„Kollektive Auseinandersetzung mit sexualisierter Gewalt“ im tba 

Veranstalter*innen: Sichtbar & Selbstbestimmt + MSV 

Beschreibung: Wir wollen das Thema sexualisierte Gewalt kollektiv angehen, um der Vereinzelung 

und Tabuisierung entgegenzuwirken. Wir wünschen uns einen Raum für Sichtbarkeit und 

Komplexität, in dem wir unsere eigenen Positionen finden können, in dem Workshop wollen wir uns 

mit euch austauschen und die gesellschaftlichen Wirkweisen von sexualisierter Gewalt diskutieren. 

Anmeldung an: sichtbarundselbstbestimmt@riseup.net (max. 15 Personen) 

Es wird ein Awareness-Team geben. 

11-16 Uhr 

„Fempuzzle-Tour“ in der Eisenbahnstr. 125 

Veranstalter*innen: Schlicht&Ergreifend 

Beschreibung: Die Tour führt euch rund um die Eisenbahnstr. durch den Leipziger Osten und 

außerdem gibt es bei gutem Wetter von 13-18h Musik und Inputs bei Sekt, Kaffee und Kuchen bei 

der E125. An rund 10 Stationen könnt ihr euch mit feministischen Themen - von Care-Arbeit bis 

Menstruation - auseinandersetzen, Inspirationen und Empowerment sammeln. 

11-16 Uhr 

„Fix your bike for Purple Ride“-Fahrradwerkstatt in der Teichstr. 12 

Veranstalter*innen: RSL Radsportgruppe feminista 

Beschreibung: Bei unserem Fahrrad-flinta-Workshop unter dem Motto „each one - teach one“ 

schauen wir gemeinsam auf die Grundlagen der Fahrradreparatur und helfen euch dabei, kleinere 

Sachen an eurem Rad selbst zu reparieren mit den Mitteln und Werkzeugen, die ihr auch zu Hause 

habt. 

Deutsch und Englisch & mit Kinderbetreuung. 

Tba 

„Gemeinsames Plakatieren“ im Leipziger Osten 

Veranstalter*innen: Fem.Act 

Beschreibung: Aktionismus kann einfach und niedrigschwellig sein! In einer oder mehreren Gruppen 

(je nach Bedarf) werden wir vom gemeinsamen Treffpunkt aus losziehen und gemeinsam 

plakatieren, damit am 08. März viele bunte Plakate die Stadt schmücken! Dabei stehen wir als 

beratende und motivierende Personen zur Seite. Wir haben eine große Auswahl an Plakaten - eigene 

und von anderen Gruppen des Streikbündnisses. 

Deutsch, Englisch, Spanisch, Türkisch. Es wird ein Awareness-Team geben. 

17:30 Uhr 

„Toy-Party Workshop FLINTA* only“ in der Voegelei 
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Die Voegelei, dein Sexladen mit queer-feministischen Anspruch im Osten Leipzigs stellt sich vor. Auf 

der Toyparty zeigen wir euch neben Sextoys auch Literatur und Gender-Expression Underwear uvm. 

Ihr könnt Fragen stellen, Produkte anfassen und eine entspannte, sexpositive Atmosphäre genießen. 

Bitte anmelden unter: kontakt@voegelei.de oder Instagram (max. 10 Personen) und mit 

Testnachweis 

Nicht barrierefrei (Stufen). Es wird ein Awareness-Team geben. 

18 Uhr 

„Solibar & Transpi Malen“ im Garten Liebknechthaus 

Veranstalter*innen: SDS  

Beschreibung: Am 8. März ist feministischer Kampftag! Ein historischer Tag, initiiert durch 

feministische Sozialist:innen, der uns die Möglichkeit bietet, auf die Straße zu gehen und gemeinsam 

gegen das Patriarchat zu streiken Deshalb laden wir zur Solikneipe und zum gemeinsamen Transpi-

Malen ein! Farben und Stoffe gibt es vor Ort. Alle Spenden gehen an das fem*streik-Bündnis. 

Es wird ein Awareness-Team geben. 

06.03.: 

15-18 Uhr mit Pausen 

„Trans*Allyship Workshop“ online 

Veranstalter*innen: Minzgespinst + MSV 

Beschreibung: Trans*Allyship und die Diskussionen um den feministischen Kampftag. Wer streikt für 

wen? Wer ist Ally, wer ist betroffen? Wer kümmert sich um wen? Diese und andere Fragen werden 

im Workshop gemeinsam bearbeitet werden. Der Workshop möchte praxisnahe, solidarische 

Möglichkeiten der Solidarität mit trans Personen aufzeigen. Als Ausgangspunkt wird dabei die 

letztjährige Debatte um die (gemeinten) Protagonist_innen des feministischen Kampftages genutzt. 

16 Uhr 

„Quiz Menstruaction“ online 

Veranstalter*innen: Menstruaction + MSV 

Beschreibung: Menstruaction stellen ihre Arbeit vor und haben ein interaktives Quiz rund um die 

Menstruaction vorbereitet. 

17 Uhr 

„Nicht einfach nur ein Einzelfall“ online 

Veranstalter*innen: Sichtbar & Selbstbestimmt + MSV 

Beschreibung: In unserem Vortrag geht es um die Frage, warum es Betroffenen von sexualisierter 

Gewalt und/oder Vergewaltigung so schwer gemacht wird, sich selbstbestimmt zu dem Thema zu 

äußern. Auf der Basis von Betroffenen-Stimmen möchten wir beleuchten, was gesellschaftlich und in 

der linken Szene beim Thematisieren von sexualisierter Gewalt schief läuft und welche Wünsche wir 

als Gruppe an einem solidarischen Umgang haben. 

18:30 Uhr 

„Lesung: Radikale Selbstfürsorge“ online 

Veranstalter*innen: MSV + Svenja Gräfen 

Beschreibung: Selbstfürsorge kann durchaus radikale sein und muss nix mit „feel good“ Produkten zu 

tun haben. Warum Selbstfürsorge und Feminismus besser zusammen passen als gedacht, erzählt uns 

die Autorin Svenja Gräfen. 

 

07.03.: 
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16:30-18:30 Uhr 

„Theaterworkshop zu Empowerment“ FLINTA* only im Tipi 

Veranstalter*innen: Fiete & Lou 

Beschreibung: Wir haben keinen Bock mehr uns gelähmt zu fühlen. Wir sind wütend. Wir sind laut. 

Wir sind voller Enegier und haben Bock unseren Mut und unsere Stärke zu multiplizieren! Es geht um 

_Selbstermächtigung_ und Spiel & Spaß. Fiete (sie) und Lou (sie) spielen seit November letzten Jahres 

hin und wieder zusammen Theater. Nur so aus Spaß, ohne Druck, ohne Perfektion. 

Anmeldung unter cocuyo@riseup.net (max. 20 Personen) 

18-20 Uhr 

„Podiumsdiskussion über einen feministischen Arbeitskampf“ Interim/YouTube 

Veranstalter*innen: Interim/Linxxnet und fem*streik LE 

Beschreibung: Mit Gewerkschafterinnen, Beschäftigten und Vertreter*innen des Feministischen 

Streikbündnisses werden wir über die aktuellen Verhandlungen im Sozial- und Erziehungsdienst 

diskutieren: Ist dieser Arbeitskampf feministisch? Welche Aussichten auf Verbesserung bringen die 

aktuellen Verhandlungen? Und wie kann Solidarität gezeigt werden? 

Präsenz mit 2G+ 

15 Uhr 

„Empowermentworkshop für trans*, inter* und non-binary” online 

Veranstalter*innen: TIAM 

Beschreibung: Queere, feministische und antirassistische Arbeit fängt häufig mit Selbstfürsorge und 

der Sorge für andere an – Sorgearbeit ist eben nicht nur emotionale und praktische Hilfe zum 

Überleben – sie ist wichtiger Teil des Widerstands. Im ersten Teil des Workshops soll sich kritisch mit 

diesem Spannungsfeld auseinandergesetzt werden. In einem zweiten Teil wird es um Möglichkeiten 

einer praktischen Selbstfürsorge gehen, die auf Solidarität und Community fußt. Der Workshop 

richtet sich an trans, inter und nicht-binäre Menschen. 

18 Uhr 

„Einführung in materialistischen Transfeminismus“ online 

Veranstalter*innen: SDS 

Beschreibung: Trans Personen, insbesondere trans Frauen, sind im feministischen Gedächtnis zwar 

da – aber präsent sind sie nicht. Trotzdem werden trans Frauen immer mehr Zentrum eines 

Kulturkampfes. Aber was heißt es, trans zu sein? Wie passen trans Personen in unsere Feminismen? 

Wie können wir trans Politik über reine Anerkennung hinausdenken? 

Link über eine Direktnachricht an den SDS Leipzig. 

Es wird ein Awareness-Team geben. 

19 Uhr 

„Lesekreis Anarchafeminismus“ in der Libelle 

Veranstalter*innen: Die Plattform 

Beschreibung: Unser Lesekreis findet alle drei Wochen statt. Wir laden euch ein, mit uns 

verschiedene kürzere Texte zu lesen und darüber zu diskutieren. Kein Vorwissen nötig! Das 

Lesematerial bekommt ihr per Mail zugeschickt. 

Anmeldung über leipzig@dieplattform.org. 

08.03.: 

ganztägig 

„Politische FLINTA* Galerie mit Petition“ im Lene-Voigt-Park 

Veranstalter*innen: Seebrücke Leipzig 

Beschreibung: Wir wollen ungehört Stimmen laut werden lassen! In einer Galerie aus ca. 10 
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Elementen (Poster, Interviews, Podcasts) wollen wir euch auf die Situation von FLINTA* on the move 

und auch nach Ankunft in Deutschland aufmerksam machen. Wir wollen uns gemeinsam direkt an 

die (Lokal-)Politiker*innen wenden – in Form von Forderungen auf Postkarten, von euch und von 

uns. Nach der Aktion werden diese gesammelt abgeschickt. 

9-12 Uhr 

„Kundgebung von Verdi“ 

Veranstalter*innen: Verdi 

Beschreibung: Für die Aufwertung von Fürsorgeberufen und die Verbesserung ihrer 

Arbeitsbedingungen gehen die Beschäftigten des Sozial- und Erziehungsdienstes am 08. März auf die 

Straße. Denn noch immer werden hier Frauen* schelchter entlohnt, weil diese Branche eine deutlich 

geringere Wertschätzung erfährt als bspw. „männlich“ begriffene Ingenieursberufe. Spätestens durch 

die Corona Pandemie ist allgegenwärtig geworden, welche Bedeutungdiese mehrheitlich für Frauen* 

geleistete Arbeit für die gesamte Gesellschaft hat. Und nur mit der Rückendeckung aus der 

Gesellschaft können die Beschäftigten ihre Forderungen am Verhandlungstisch durchsetzen. 

11-14, 18-21 Uhr 

„Tag der offenen Tür FAU-Gewerkschaftslokal“ in der Breiten Straße 4 

Veranstalter*innen:  Allgemeines Syndikat Leipzig der Frauen Arbeiter*innen Union (FAU) 

Beschreibung: Die Freie Arbeiter*innen Union Leipzig (FAU) lädt in ihr Gewerkschaftslokal ein. Dort 

werden wir mit Sekt und Infomaterialien auffindbar und ansprechbar sein. Wir sind eine 

anarchosyndikalistische Gewerkschaft, die auf den Prinzipien Selbstbestimmung, Solidarität und 

Selbstorganisation basiert. Wir bieten auf Anfrage Beratung von FLINTA* für FLINTA* zu sexueller 

Belästigung und Diskriminierung am Arbeitsplatz. 

12-13 Uhr 

„Kämpferische Mittagspause“ beim Richard-Wagner-Platz 

Veranstalter*innen: Feministischer Streik Leipzig 

Beschreibung: Überlastet, Ungesehen, Un(ter)bezahlt – das sind vor allem auch die Menschen, die in 

unserer Gesellschaft jeden Tag in Erziehungs- und Bildungseinrichtung arbeiten. An diesem 8. März 

möchten wir gemeinsam mit den Beschäftigten bewusst Routinen und Verpflichtungen durchbrechen 

und uns zeitliche Freiräume erkämpfen. Wir starten gegen 12:00 Uhr (mit und ohne Fahrrädern) am 

Richard-Wagner-Platz, um dann bei Einrichtung in direkter Nähe mit Kaffee, Tee und Snacks zu 

verweilen und gemeinsam zu diskutieren, warum wir hier streiken – und warum dieser Streik 

feministisch ist! 

13-14 Uhr 

„Purple-Ride zur Demo“ Treffpunkt Völkerschlachtdenkmal 

Veranstalter*innen: RSL Radsportgruppe feminista 

Beschreibung: Shred the patriarchy! Wir wollen mit euch gemeinsam zur Kundgebung rollen. Beim 

Purple Ride der RSL feministas ist der Name Programm: lilafarbene Elemente, ob an Fahrrad, 

Handbike oder als Kleidungsstück, Plakate und ordentlich Krach: so wollen wir mit euch durch die 

Stadt und übers Patriarchat drüberrollen. 

14-19 Uhr 

„8M Kundgebungen und Demonstration“ Start Alexis-Schumann-Platz 

Veranstalter*innen: 8M Bündnis, Flint*tones LE 

Beschreibung: Überlastet, Ungesehen, Un(ter)bezahlt 

ab 16 Uhr 

„Kuchen-Küfa“ in der Eisenbahnstraße 125 



Veranstalter*innen: Schlicht und Ergreifend 

Beschreibung: Kuchen, Waffeln, Sekt oder Alkoholfreies aus dem Fenster 

19-20:30 

„FLINTA* Yoga“ in der Wurzner Str. 20 

Veranstalter*innen: Yoga Team 

Beschreibung: Wer Lust, hat nach einem langen Tag ein bisschen Ruhe zu bekommen, ist herzlich 

zum Yoga eingeladen. Denkt an warme Sachen und eine Yogamatte. 

Eintritt auf Spendenbasis. 

 

 


